
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Birken-Moorgehölz 600 m westlich des Gewässers
"Kleine Kronsmösse"

Senke innerhalb einer sandigen Moränenhochfläche

Südliches Greifswalder Boddenland

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Rubenow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Birken-Moorgehölz

EH SHabitate + Strukturen RH Z BH T OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

durch zu starke Grundwasserabsenkung im Bestand gefährdet

ohne

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--
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0 3 0 9 3 2 1 4 0 4 2
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02172

Ca. 800 m südlich der L 262 zwischen Energiefreileitungen, die vom KKW Nord kommen, liegt inmitten eines Nadelforstes und innerhalb 
einer Moränenhochfläche mit sandigen sickerwasserbestimmten  Böden eine feuchte Senke. In dieser Senke ist ein kleines ursprünglich 
mesotrophes Moor entstanden. Infolge von Grundwasserabsenkungen sind die Torfe stark ausgetrocknet und weisen erhebliche 
Degradierungen auf. Als eine Folge hat auch eine Eutrophierung eingesetzt.

Auf diesen Torfen hat sich ein wegen der starken Austrocknung ebenfalls geschädigtes Pfeifengras- Birken-Moorgehölz entwickelt. Die 
Birken sind noch relativ jung. Trotzdem ist bereits viel Totholz vorhanden. Erlen fehlen vollständig und  nur in der Randzone sind einige Grau-
Weiden zu finden. 

Eine Krautschicht ist kaum ausgebildet. Zu den wenigen vorkommenden Arten gehören unter anderem Brombeere, Himbeere, Pfeifengras, 
Farne und vereinzelt auch die Grau-Segge.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens

Avenella flexuosa Dryopteris carthusiana Geum urbanum Lonicera periclymenum
Moehringia trinervia Molinia caerulea Oxalis acetosella Poa trivialis
Rubus fruticosus Rubus idaeus Salix cinerea

Athyrium filix-femina Carex canescens Deschampsia cespitosa Dryopteris dilatata
Festuca gigantea Impatiens parviflora Padus serotina Sorbus aucuparia
Urtica dioica


